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BERGSTRÄSSER
ANZEIGER BA

Rundgang: Bei der Behindertenhilfe Bergstraße leisten viele jungen Menschen ein soziales Jahr / Anerkennung wichtig

Freiwilligendienst mit Bonus honorieren
BENSHEIM. Vertreter des Deutschen
Roten Kreuzes besuchten vor kur-
zem die Werkstatt der Behinderten-
hilfe Bergstraße (bhb) in Bensheim-
Auerbach. Hintergrund war eine
Aufforderung der Landesarbeitsge-
meinschaft Freiwilligendienste, jun-
geMenschen für ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) oder einen Bundes-
freiwilligendienst (BFD) zu motivie-
ren.
Als einer der größten Arbeitgeber

der Region beschäftigt die bhb ins-
gesamt 40 bis 50 Menschen im Frei-
willigendienst. Eine Zahl, die die
Gäste zunächst erstaunte. Mit dabei
waren auch SPD-Landtagsabgeord-
nete Karin Hartmann sowie SPD-
Landtagskandidat Marius Schmidt.
Nachdem die bhb-Geschäftsfüh-

rung die Gäste begrüßt hatte, führte
Martina Heß, Abteilungsleitung der
Bensheimer Werkstatt für Men-
schen mit Beeinträchtigung, die Be-
suchergruppe durch die Arbeitsbe-
reiche am Standort Auerbach. Die
Beschäftigten sind in der Werkstatt,
je nach Fähigkeit und Interesse, in
den verschiedenstenHandwerksbe-
reichen eingesetzt. Egal ob in der
Schlosserei, inderSchreinerei, inder

Montagegruppe, der Küche, der
Kreativgruppe im IdeenReich oder
bei den Gärtnern – jeder findet hier
seinen Platz, um wertschöpfende
Arbeit zu leisten und somit Teilhabe
am Arbeitsleben zu erfahren. Die
FSJl’er undBFD’ler begleitendieBe-
schäftigtenhierbeiundunterstützen
die Gruppenleiter bei ihrer alltägli-
chen Arbeit.
Nach der Führung konnten die

Gäste die jungenMenschen imFrei-
willigendienst im persönlichen Ge-
spräch zu ihren eigenen Erfahrun-
gen, Motivationen und Verbesse-
rungsvorschlägenbefragen.Die jun-
gen Frauen berichteten ganz offen
von gegebenen Hürden und indivi-
duellen Schwierigkeiten beim Weg
zum FSJ. Selbstbewusst wiesen sie
auf wichtige Punkte hin und zeigten
den ein oder anderen nützlichen
Verbesserungsvorschlag auf.
MangelnderMotivationoder feh-

lender Attraktivität der Freiwilligen-
einsätze könne man beispielsweise
durch Bonus-Systeme entgegenwir-
ken, lautete ein Vorschlag. So könn-
ten in Zukunft beispielsweise FSJ-
Absolventen Vorteile bei der Verga-
be von Studienplätzen haben oder

bevorzugt einesderbegehrten Inter-
rail-Tickets erhalten (diese werden
derzeit aufgrund der hohen Nach-
frage verlost).
Aufgrund des niedrigen Gehalts

im Vergleich zu denjenigen, die sich
direkt für den Einstieg ins Arbeitsle-
ben entscheiden, erleben FSJ’ler oft
finanzielle Engpässe, dieman durch
gewisse Boni abmildern könnte.Da-
rüber hinaus wurde im Gespräch
festgestellt, dass sich immerweniger
junge Männer bewerben und sich
hauptsächlich junge Frauen für ein

Soziales Jahr entscheiden. Abschlie-
ßendwar sichdieGruppe einig, dass
sich die Anerkennungskultur gene-
rell ändern müsse, damit denjeni-
gen, die sich freiwillig für die Gesell-
schaft engagieren, keine Nachteile
entstehen und man Wege findet,
junge Menschen für ein praktisches
Jahr zumotivieren.
Alle waren sich am Ende des

Rundgangs einig:Die vielfältigen so-
zialen Kompetenzen, die man am
EndedesJahreserlangthat, rechtfer-
tigen es allemal. red

Vertreter von DRK und SPD besuchten die Werkstatt der Behindertenhilfe. BILD: DRK

Gebet für Bensheim
Christen verschiedener Konfessio-
nen in Bensheim haben sich vor
Jahren zusammengeschlossen
und beten regelmäßig für ihre
Stadt. Die Gebetszusammenkünfte
finden an jedem dritten Montag im
Monat um 20 Uhr statt – am kom-
mendenMontag (17.) in derAdvent-
gemeindegegenüberdemBahnhof
Auerbach (Wilhelmstraße 237).
Neue Teilnehmer willkommen. red

i ADVENTGEMEINDE

BENSHEIM. Der Verein für Volksge-
sundheit lädt für Mittwoch, 19. Sep-
tember, 14.30 Uhr zu einem Vortrag
in den Seniorentreff (Hauptstraße
53) ein. Der Titel lautet: „Gelebte
Biochemie – Erfahrungen, Einsatz
und Anwendung der Schüßler-Salze
Nr. 7 bis 12 (Teil 2)“. Der Eintritt ist
frei.
In dem Vortrag möchte der Refe-

rent – Peter Pohland ausWiesbaden
– die Zuhörer in dieMineralstoffleh-
remitnehmenunddenSchlüssel für
ein gesundes Leben mit Schüßler-
Salzen übermitteln. In einer Kurz-
form werden die Salze Nr. 1 bis 6
nochmals erläutert.
Schüßler entdeckte, wie Be-

schwerdenentstehenkönnen,wenn
der Mineralstoffhaushalt der Zelle
gestört ist. SchüßlerundseineNach-
folger konnten nachweisen, dass
durch die Zuführung bestimmter
Mineralsalze der Mineralstoffhaus-
halt der Zellen reguliert unddasnot-
wendige Gleichgewicht wiederher-
gestellt werden kann.
Schüßlersalze können somit die

Regulations- und Regenerationsfä-
higkeit der Zellen stimulieren, heißt
es in der Ankündigung. red

Verein für Volksgesundheit

Vortrag über
Schüßler-Salze

BENSHEIM.DasKleiderstübchenvon
Pro Vita in der Mathildenstraße 36
bleibt am 19. September und am 2.
OktoberwegenUmzug geschlossen.
In derMathildenstraße finden keine
Ausgabenmehrstatt.Eskönnender-
zeit auch keine Spenden angenom-
men werden. Die erste Ausgabe in
den neuen Räumen (Rheinstraße 4)
erfolgt am Mittwoch, 17. Oktober.
WeitereInformationenbeiBedarf

unter kleiderstuebchen@pro-vita-
bensheim.de oder telefonisch
06251/9707653. red

Pro Vita

Kleiderstübchen
zieht um

GEWERBE- UND GESUNDHEITSMESSE EINHAUSEN
Anzeigensonderveröffentlichung

Bürgermeister Helmut Glanzner.
BILD: NEU

Die Stärken
Einhausens
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Gäste

mit der ersten gemeinsa-
menGesundheits- undGewer-
bemesse möchten wir den
Blick auf die Stärken unserer
Heimatgemeinde Einhausen
lenken.
Wir bieten imVereins- undZu-
sammenleben eine große Viel-
falt. Diese Vielfalt ist auch im
Gesundheitswesenund imGe-
werbe mit einer hervorragen-
den Infrastruktur vorhanden,
die wir Ihnen gerne vorstellen
möchten.
Unser Ziel ist es, mit dieser
Messe auf das breit gefächerte
Leistungsspektrum der zahl-
reichenUnternehmenundBe-
triebe in unserer Gemeinde
hinzuweisen.
Einhausen möchte offensiv
mit seinenStärkenagieren,um
die Entwicklung in der Ge-
meinde und in der Region vo-
ranzubringen. Denn hier gibt
es ein großartiges Engage-
ment, viele leistungsstarkeUn-
ternehmenundhervorragende
Fachkompetenzen.
Diese Leistungskraft und die-
ses Leistungsspektrumhervor-
zuheben, ist für uns alle sehr
wichtig, denn unsere Unter-
nehmen vom Einzelhandel
über Dienstleister, Handwerk
und Gewerbe sind Multiplika-
toren für die weitere Entwick-
lung von Einhausen.
AuchinZukunft solldieseMes-
se einen regelmäßigen Platz in
unseremVeranstaltungskalen-
der haben und gemeinsammit
der Wirtschaftsvereinigung für
unsere Stärken werben.

Ihr Bürgermeister
Helmut Glanzner

Neben einem kurzweiligen
Rahmenprogramm und Ange-
boten für das leibliche Wohl
gibt es außerdemeine Tombo-
la mit attraktiven Preisen. Die
Auslosung der Gewinne ist am
Sonntag (16.) un 17 Uhr .

Hundestaffel präsentiert sich

Mit imBoot ist auchdieRet-
tungshundestaffel Bergstraße-
Odenwald, die sich am Sonn-
tag zwischen 12 und 18Uhr im
Außenbereichmit drei Vorfüh-
rungen präsentiert. Auch die
Feuerwehr als direkter Nach-
bar beteiligt sich mit einer
Fahrzeugschau. js

Verkaufsoffener Sonntag
Verstärkt wird das zudem

mit dem verkaufsoffenen
Sonntag am 16. September.
Eine Vielzahl an Einzelhänd-
lern beteiligen sich und öffnen
am Sonntag von 13 bis 18 Uhr
ihre Türen.

Erstmals in der Sporthalle
Wegen der im Bau befindli-

chen neuen Mehrzweckhalle
findet die Leistungsschau erst-
mals in der Sporthalle statt,
wobei auch der Außenbereich
in das Messegeschehen einbe-
zogen ist. Geöffnet ist die Leis-
tungsschau an beiden Tagen
jeweils von 12 bis 18 Uhr.

Formatwieder aufleben zu las-
sen und neu zu strukturieren.
Erstmals werden sichGewerbe
und Gesundheit gemeinsam
präsentieren. .DieVereinigung
koordiniert die Veranstaltung
in Kooperation mit der Ge-
meinde, die im Jubiläumsjahr
federführend für die Organisa-
tion verantwortlich ist.

Synergieeffekte nutzen

„Wir wollen unser Gewerbe
präsentieren, das Handwerk
fördern und Bürgern wie Ge-
werbetreibenden die Chance
geben, sich unverbindlich
kennzenzulernen“, so Bürger-
meisterGlanzner. Insbesonde-
re auch im Hinblick auf das
neue Baugebiet „Im Knippel“
sieht der Rathauschef Syner-
gieeffekte. Sowohl für Hand-
werks- und Baubetriebe auf
der einen als auch für Häusle-
bauer auf der anderen Seite
lassen sich im Rahmen der
Messe Potenziale nutzen.

EINHAUSEN. „Ich wünsche al-
len Ausstellern, dass ihr Enga-
gement an diesemWochenen-
de belohnt wird und viele Be-
sucher in die Einhäuser Sport-
hallekommen,umsicheinBild
von dem vielfältigen Angebot
unserer Wirtschaftsunterneh-
men zu machen“, ist Bürger-
meister Helmut Glanzner von
demErfolg derwiederbelebten
Gewerbeschau überzeugt.
Denn die letzte Leistungs-

schauist schoneinige Jahreher
und wurde 2006 letztmals mit
einem gemeinsamen Tag der
offenenTürvon lokalenUnter-
nehmen veranstaltet. Seitdem
gab es lediglich die Gesund-
heitstage in der Mehrzweck-
halle - zuletzt vor zwei Jahren -
die sich immer eines regen Zu-
spruchs erfreuten.

Neuauflage imJubiläumsjahr
Das1250-Jahr-Jubiläumder

Gemeinde war nun der geeig-
nete Anlass für die Einhäuser
Wirtschaftsvereinigung, das

Forumfür eine leistungsstarkeGemeinde
Ausstellung: Erstmals präsentieren sich Gewerbe und Gesundheit unter einem Dach

. . . und jede Menge Informationen das Messegeschehen bestimmen.

Wie in den vergangenen Jahren werden Gesundheitschecks . . .

Vorträge, Ballett, Tombola
Rahmenprogramm an beiden Messetagen

EINHAUSEN. Neben dem Mes-
segeschehen der insgesamt 27
Aussteller wird an beiden Ta-
gen auch ein attraktives Rah-
menprogramm geboten. Sei-
nen Anfang nimmt es nach der
offiziellenEröffnungamSams-
tag um 12.30 Uhr.

Samstag
Der Programmreigen wird um
14 Uhr mit einer Ranzenpara-
de eröffnet.Um15Uhr tritt das
Kinderballett des Turnvereins
Einhausen auf und zum The-
ma Heilende Gärten sind le-
bendige Gärten wird es um
15.30 einen Vortrag (auch
Sonntag) geben.Um16Uhrer-
läutert Claudia Grajek ihr
Coaching zur Stressbewälti-
gung und Livebalance.

Sonntag
Das Sonntagsprogramm star-
tet um 12.30 mit einer Auffüh-
rung des Kindergartens We-

schnitzwichtel und in dem
Vortrag um 13 Uhr geht es um
Bemer Gefäßtherapie.

Der Ranzenparade um 14
Uhr folgt um 15 Uhr eine Auf-
führung des Kindergartens
Friedensstraße und um 16Uhr
präsentiert sich der Kindergar-
ten Hagenstraße.

Um 17 Uhr werden die
Tombolapreise ausgelost, wo-
bei derHauptgewinn eine Pro-
befahrt mit einem Mercedes
Cabriolet der C- oder E-Klasse
für ein Wochenende mit 300
Kilometer ist.

Feine Leckerein
Um das leibliche Wohl der

Messebesucher wie der Aus-
steller kümmert sich in be-
währter Weise die Metzgerei
Wachtel. Seit über 159 Jahren
ist der Traditionsbetrieb am
Ort wie in der Region Garant
für feine Leckereien. js

www.geschenkehaus-rau.de

Marktplatz
Tel. 06251 / 94 31 09
Mo.-Fr. 9 – 12.30 + 14.30 – 18.30 Uhr,
Mi.-Nachmittag geschlossen
Sa. 10 – 13.00 Uhr

z 4, Einhausen

Am verkaufso.
Sonntag 13-18 Uhr
verzieren unsere

Graffiti-Artist den Satch
mit DeinemWuschmotiv

Kostenlos!

Mach deinen Satch zum Unikat!

WIR BIETEN IHNEN:
• Orthomolekulare und mitochondriale Medizin
• modernste Labordiagnostik z.B. für Mikronährstoffe und Vitamine
• Zeit für Sie und zur Berücksichtigung des gesamten Krankheitsverlaufs
• innovative Behandlungsverfahren aus der Sportmedizin wie
Mikrostrom und IHHT (Intervall-Hypoxie-Hyperoxie-Therapie zur
Regeneration der Mitochondrien und für mehr Energie)

• Activatortechnik zur Behandlung von Rücken- und anderen Schmerzen
• Hypnotherapie als ganzheitlicher Therapieansatz
• Unterstützung bei der Aktivierung Ihrer Selbstheilungskräfte

Ihre Beatrice Vöhringer
Fachärztin für Allgemeinmedizin und Arbeitsmedizin
Naturheilverfahren, Hypnotherapie, orthomolekulare Medizin
Johann-Sebastian-Bach-Straße 1-5 · 64683 Einhausen
Telefon: 06251/9763026 · www.holistische-arztpraxis.de

Praxis für holistische Medizin
und Arbeitsmedizin

50
Jahre

10.-16.09.18
Aktionswoche

16.09.18
Tag der offenen Tür

50 Jahre 1968 - 2018 – Feiern Sie mit uns!

Cluaran Verlag u. Handels OHG, Hans Georg Würsching u. Ralf Bernhardt
Schillerstr. 9, 64683 Einhausen, georgwuersching@gmail.com

Whisky – spannend und lecker!
Mörderisches shoppen??!!

Zum Lesen :
Die von uns geschriebenen Whisky – Krimis, inkl. des
aktuellen Titels „Jäger und Sammler“. Spannende Geschichten über die
Schotten, das Land und den Whisky!

Besuchen Sie unseren Stand: Tasting und Autoren – Gespräch garantiert!

Zum Probieren und natürlich auch zum Kaufen :
unsere erlesenen Single Malt Whiskys.


